
Neuer Kardiologe  
an der Salzachklinik
Dr. med. Florian Krahmer

Der Funktionsdienst
Ob Röntgen, Endoskopie oder 
Operation – ohne das Team vom 
Funktionsdienst läuft da nichts.

Neue Klinikleitung 
an der Salzachklinik
Interview mit Elisabeth Sinzinger

Das  

Journal  

zum Mit-

nehmen

DAS KLINIK  OURNAL2.
 A

us
ga

be
 20

19

www.salzachklinik-fridolfing.de



DAS KLINIKJOURNAL der Salzachklinik Fridolfing2

Seit April ist Elisabeth Sinzinger 
die neue Klinikleiterin der Salzach­
klinik. Ihr Aufgabenbereich um­
fasst die Gesamtleitung der Klinik 
sowie die Leitung der Verwaltung.

In einem Interview lernten wir sie 
besser kennen:

Frau Sinzinger, erzählen 
Sie uns etwas über sich.
Gebürtig komme ich aus dem Rhein-
land. Ich wurde 1960 in Erkelenz – 
das liegt zwischen Köln und Aachen 
– geboren. Mit 20 ging ich nach 
München, wo ich über 20 Jahre leb-
te, heiratete, arbeitete und studier-
te. Heute lebe ich in Mühldorf, bin 
geschieden und habe zwei erwach-
senen Kinder. Meine Tochter studiert 
in Regensburg. Mein Sohn arbeitet 
als Sozialpädagoge in Nürnberg.

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Ich lese viel. Meine Lieblingsbücher 
stammen von der chilenischen 
Schriftstellerin Isabel Allende. Ent-
spannung und Ruhe finde ich vor 
allem auf dem Golfplatz, beim 
Malen und gelegentlich beim Jog-
gen. Gerne besuche ich Musicals und 
politische Kabaretts.

Wie sah Ihr beruflicher Werde­
gang vor der Salzachklinik aus?
Nach meiner Ausbildung zur Kran-
kenschwester in NRW ging ich nach 
München und arbeitete lange Jahre 
auf der Intensivstation des Städti-
schen Krankenhauses Bogenhausen. 
1995 begann ich das Studium „Pfle-

gemanagement“ und machte vier 
Jahre später meinen Abschluss als 
Dipl. Pflegewirtin.
Im Jahr 2000 wechselte ich zum 
Kreiskrankenhaus Alt-/Neuötting 
als stv. Pflegedienstleitung und 
übernahm bald schon das Quali-
tätsmanagement. Hier war ich für 
die Zertifizierung der Kliniken und 
Organzentren zuständig. Auch 
begleitete ich niedergelassene Ärzte 
in ihrer Vorbereitung auf die Praxis-
zertifizierung.
2009 bis 2012 studierte ich berufs-
begleitend „Master of Business 
Administration“. Nach Abschluss 
übernahm ich die Leitung des Con-
trollings an den Kreiskliniken Altöt-
ting-Burghausen. 2015 wurde ich 
als stellvertretender Vorstand in den 
Verwaltungsrat gewählt, 2018 nach 
Umorganisation der Kliniken als 
Stellvertreter des kaufmännischen 
Vorstands.

Die Salzachklinik ist ein Beleg­
arztkrankenhaus.  
Was gefällt Ihnen an diesem 
System besonders? 
Beim Belegarztsystem werden die 
Patienten durchgängig vom behan-
delnden Arzt begleitet. 
Der Arzt kennt seinen Patienten 
und dessen Beschwerden genau. 
Eine Übergabe an einen Klinikarzt 
entfällt. So werden doppelte Unter-
suchungen vermieden. Trotzdem 
erhalten alle Patienten genau wie 
in einer großen Klinik alles, was sie 
benötigen -- sozusagen eine ganz-
heitliche Betreuung aus einer Hand. 

Wie gehen Sie Ihre neue Aufgabe 
an und welche Ziele haben 
Sie für die Salzachklinik?
Zuerst mache ich mir einen ersten 
Überblick über die Zahlen und die 
internen Abläufe. Es gibt erste Ide-
en wie z.B. ein digitales Archiv ein-
zuführen. Das erleichtert die Arbeit 
innerhalb der Klinik und u. a.  auch 
die Abrechnung mit den Kassen sehr. 
Wir werden das bestehende medizi-
nische Angebot sowie die medizini-
sche Ausstattung prüfen und, wenn 
erforderlich, über entsprechende 
Änderungen bzw. Verbesserungen 
versuchen, dauerhaft eine ausge-
wogene Auslastung der Klinik zu 
gewährleisten. Ich kann mir gut vor-
stellen, dass ein weiterer Facharzt an 
der Klinik regelmäßig Sprechstun-
den abhält. Die angebotene medi-
zinische Leistung muss jedoch gut 
zum Haus passen.
Ein besonderes Anliegen von mir ist 
es, eine gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit den umliegen-
den Hausärzten zu pflegen und die 
Kontakte zu stärken. 
Was mir hier an der Klinik sofort auf-
gefallen ist, die Patienten an der Sal-
zachklinik werden von kompeten-
ten Ärzten und einem freundlichen 
hochmotivierten Pflege- und Funkti-
onsteam betreut.
Die klinikeigene Küche kocht super.
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Grußwort
Elisabeth Sinzinger

Grüß Gott liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Patientinnen und Patienten,

die Fertigstellung des Neubaus ist nun abgeschlossen. Wie bei fast 
jeder Baumaßnahme hatten wir am Ende noch mit Verzögerungen 
zu kämpfen. Jetzt freuen wir uns unter anderem über neue moderne 
Krankenzimmer, komfortable Aufenthaltsbereiche für die Mitarbeiter 
und moderne Nachtdienstzimmer für das Ärzteteam. Im Erdgeschoss 
bieten wir nun unseren Patienten eine deutlich verbesserte Diagnostik-
möglichkeit mit Computertomographie (CT). 

Das CT betreibt die radiologische Praxis Trostberg in der Salzachklinik. 
Waren es anfangs noch 2–3 Tage, an denen die Praxis die Patienten 
untersuchte, werden es wohl in naher Zukunft die geplanten vollen 
4 Tage sein. 

Auch in der Salzachklinik selbst wurde die Diagnostik deutlich verbes-
sert. Eine neue Röntgenanlage liefert ab sofort digitale Bilder in hoher 
Auflösung. So liegt dem behandelnden Arzt für eine zuverlässige Befun-
dung in kürzester Zeit ein Röntgenbild in bester Qualität vor.

Ob Röntgen, Endoskopie oder Operation „ohne das Team vom 
Funktionsdienst läuft nichts“. 
In dieser Ausgabe des KlinikJournals stellen wir Ihnen den Funktions-
dienst an der Salzachklinik vor. Sie sind wahre Allrounder – bereiten 
Patienten auf Eingriffe vor, unterstützen die Ärzte im OP oder bei der 
Endoskopie. Das Funktionsteam der Salzachklinik ist so ausgebildet, 
dass es bereichsübergreifend arbeiten kann. In großen Kliniken ist dies 
in der Regel nicht der Fall. Doch wir profitieren davon gerade in Krank-
heits- und Urlaubszeiten. Aber lesen Sie selbst.

Apropos Urlaub … so kurz vor den Sommerferien wünscht Ihnen das 
Klinikteam mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern erholsame 
Tage und bleiben Sie gesund!

Mit den besten Grüßen

Elisabeth Sinzinger 
Klinikleitung
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Der Funktionsdienst an der Salzachklinik umfasst die 
13 Mitarbeiter der Bereiche OP, Aufwachraum, Sterili­
sation, Endoskopie und Röntgen. Sie sind operations­
technische Angestellte oder Krankenpflegerinnen mit 
Zusatzausbildung und machen Röntgenaufnahmen, 
empfangen Patienten, bereiten Patienten auf bevor­
stehende Eingriffe vor, übergeben Patienten, assistie­
ren bei OPs den Chirurgen und Anästhesisten, reini­
gen und und und …

Ein Beispiel
Wenn der Anästhesist nach der OP den Patienten be­
gutachtet und die Medikation festgelegt hat, ist ein für 
den Aufwachraum zuständiges Mitglied des Funkti­
onsteams für die Überwachung des Patienten und die 
Ausführung der ärztlichen Anweisungen zuständig. 
Nur die speziell für den Funktionsdienst ausgebilde­
ten Gesundheits- und KrankenpflegerInnen können 
und dürfen diese Aufgabe übernehmen. Nur sie ken­
nen die gültigen Vorschriften und können danach im 
Sinne und zum Wohl der Patienten handeln. Durch ihr 
spezielles Fachwissen werden Risiken minimiert und 
die hohe Qualität in der Salzachklinik gewährleistet.

Die MitarbeiterInnen des Funktionsteams 
sind wahre Allrounder
In großen Kliniken hat jeder Mitarbeiter des Funktions­
dienstes eine festgelegte Aufgabe. Nicht so an der Sal­
zachklinik. Die meisten verfügen über eine umfassen­
de berufsbild-übergreifende Ausbildung, so dass sie 
mehrere Bereiche abdecken können. Für Röntgen und 
Sterilisation sind z. B. zusätzliche Fachausbildungen 
nötig. An der Salzachklinik haben fünf Mitarbeiterin­
nen des Funktionsteams die Qualifikation „Sachkundi­
ge für Strahlenschutz“ und drei sind „Fachkundige für 
Sterilisation“.
Fast alle Mitglieder des Funktionsteams haben vorher 
in deutlich größeren Kliniken gearbeitet. Der einhelli­
ge Tenor ist: „Das Arbeiten in einem kleinen Haus wie 
der Salzachklinik hat sowohl für den Patienten als auch 
die Mitarbeiter viele Vorteile. Der Patient ist mehr im 
Fokus, die Betreuung ist überdurchschnittlich persön­
lich. Der operierende Arzt kennt die Krankheitsge­
schichte des Patienten meist genau, weil er oft auch 
der behandelnde Arzt ist. So bleibt mehr Zeit, um auf 
Beschwerden und Ängste der Patienten einzugehen.“

Die meisten MitarbeiterInnen der Salzachklinik sind 
langjährig angestellt bzw. scheiden erst mit Beginn 
der Rente aus. Das zeigt den familiären Zusammenhalt 
und das gute Betriebsklima. Im Funktionsteam ist es 
besonders wichtig, dass die Mitarbeiter zusammen­
halten, sich gegenseitig helfen und ergänzen. Schon 
beim Einstellungsgespräch wird darauf geachtet, ob 
der Bewerber ins Team passt. So wird bereits im Vor­
feld späterer Stress vermieden.

Die MitarbeiterInnen des Funktionsdienstes haben 
ständig persönlichen Kontakt zu den Patienten. Sie 
sind einfühlsam und suchen das Gespräch, um her­
auszufinden, wie es dem Patienten aktuell geht, um 
entsprechend reagieren zu können. Sie halten Hektik 
und Stress fern. Das ist nicht immer einfach und funk­
tioniert nur, wenn das Team funktioniert.
Eine weitere Aufgabe des Funktionsdienstes ist die 
Aufbereitung der Medizinprodukte für den OP. Ge­
brauchte Instrumente werden in speziellen Behältern 

Funktionsdienst an der Salzachklinik
Ob Röntgen, Endoskopie oder Operation –  
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Überprüfung der Lagerbestände

Schwester Inge erzählt:

Wenn ich einen Patienten habe, der sehr aufge-
regt wirkt, dann suche ich das Gespräch. Wenn 
er dann auf der Liege ist, halte ich z. B. seinen 
Kopf oder streiche leicht über die Wange. Ich 
habe die Erfahrung gemacht, dass sich das sehr 
entspannend auf die Menschen auswirkt und 
viel Druck vom Patienten wegnimmt. Ein Stück 
Geborgenheit vor dem Eingriff.“
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gesammelt, gesäubert, desinfiziert und wieder ge­
trocknet. Jeder Behälter ist mit einem sog. Cleancode 
beschriftet, der aussagt, wann, wie und von wem der 
Inhalt behandelt wurden, sodass alles lückenlos do­
kumentiert ist. Auch die Kontrolle und das Auffüllen 
des OP-Lagers gehört zum Zuständigkeitsbereich des 
Funktionsdienstes. Instrumente und OP-Material müs­
sen ständig verfügbar sein.

Ein Roboter für den Funktionsdienst
„Es wäre eine große Erleichterung,“ träumt Karin Kos­
lik, die Leiterin des Funktionsteams, „wenn wir einen 
Roboter für die Reinigung hätten!“ Diese Aufgabe 
erfordert höchste Aufmerksamkeit, weil alles extrem 
sauber sein muss, um Keimen und Bakterien keine 
Chance zu geben. Aber das wäre die einzige Arbeit, die 
ein Roboter im Funktionsdienst übernehmen könnte. 
Nur ein Mensch kann individuell auf die Bedürfnisse 
der Patienten eingehen. Und genau darin liegt die 
Stärke der Salzachklinik. Nah am Menschen, nah am 
Patienten. 

www.salzachklinik-fridolfing.de

Digitalisierung an der Salzachklinik

Die Digitalisierung hat in der Salzachklinik 
bereits Einzug gehalten. Das neue Hoch
leistungsröntgengerät zum Beispiel erzeugt 
rein digitale Bilder. Diese können sofort draht-
los an den behandelnden Arzt übertragen 
werden. Auch in der Endoskopie wird nur noch 
mit digitalen Bildern in hoher Auflösung 
gearbeitet.

In der Sterilisation werden die Reinigungsvor-
gänge digital erfasst und können so jederzeit 
nachverfolgt und überprüft werden.

In naher Zukunft wird es ein digitales Archiv 
geben. Alle Krankenakten werden nach der 
Entlassung digitalisiert und können so viel 
leichter und schneller intern bearbeitet werden. 
Ein weiterer Vorteil ist die Weiterverwendung 
der Daten durch die Krankenkassen und durch 
Haus- und Fachärzte.

Nach der OP im Aufwachraum:  
Schwester Inge vom Funktionsteams betreut liebevoll eine Patientin

Bei aufbereiteten Medizinprodukten wird nach der Reinigung der sog. Cleancode ge- 
scannt, damit später genau nachvollziehbar ist, wer, wann, was sterilisiert hat.
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Die Innere Abteilung der Salzachklinik hat Verstärkung 
bekommen: Dr. Florian Krahmer von der Gemein­
schaftspraxis Fridolfing ist der neue Kardiologe an der 
Salzachklinik.
Dr. Krahmer bietet zusammen mit dem Ärzte- und 
Pflegeteam an der Salzachklinik eine umfangreiche 
Herz-Kreislauf-Diagnostik inklusive Stressechokardi­
ographie (Ultraschall unter Belastung) und transöso­
phagealer Echokardiographie (Schluckultraschall über 
die Speiseröhre) an.

Medizinische Laufbahn
Begonnen hat Dr. Krahmer seine ärztliche Laufbahn 
in München, war anschließend einige Jahre im Klini­
kum Ingolstadt und ist dann ans Klinikum Traunstein 
gewechselt. Während seiner mehrjährigen Tätigkeit 
dort hat er seine Ausbildung zum Facharzt für Innere 
Medizin, Kardiologie sowie zum Intensivmediziner ab­
geschlossen. Zuletzt war Dr. Krahmer als Oberarzt in 
der Kardiologie des Landesklinikums Salzburg und hat 
dort die internistische Notaufnahme geleitet.

Neuer Kardiologe  
an der 
Salzachklinik
Dr. med. Florian Krahmer

Samstag, Sonntag, Feiertag 9 –13 Uhr und 17–18 Uhr 
im Untergeschoss der Salzachklinik Fridolfing 
ohne Anmeldung, Tel. 08684 985 -154

Chirurgische Bereitschaft, Praxis Dr. Rehme
Notfallsprechstunde am Wochenende: Samstag 10 –11 Uhr, Sonntag 10 Uhr 
ohne Anmeldung, Tel. 08684 985 -100

Ärztliche Versorgung für die ganze Familie – 
an Wochenenden und Feiertagen
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Name:	 Dr. Florian Krahmer

Geboren:	 1977 bei Frankfurt am Main

Wohnort:	 Traunstein

Familie:	 verheiratet, zwei Kinder (3 und 6 Jahre)

Beruf:	 Internist, Kardiologe, Intensivmediziner

Hobbys:	 In meiner Freizeit bin ich sehr  
gerne in den Bergen unterwegs – 
am liebsten mit meiner Familie. 



Erdbeeren – die süße Medizin
Wussten Sie, wie viele gesunde Inhaltsstoffe  
Erdbeeren enthalten?

Es ist wieder Erdbeerzeit. In den Supermärkten locken 
die süßen Früchte mit ihrem Duft nicht nur die Kinder 
zum Naschen. Mittlerweile gibt es über 1.000 ver­
schiedene Erdbeersorten - große, kleine, hellrote, 
dunkelrote. Es kommen immer wieder neue Züchtun­
gen auf den Markt. 
Erdbeeren gehören zur Familie der Rosengewächse. 
Die heimische Ernte ist meist von Mai bis Ende Juli. In 
dieser Zeit soll man die Erdbeeren in vollen Zügen 
genießen und nicht zu Weihnachten, wenn die 
Beeren aus Nordafrika oder sonst woher kommen. 
Dort sind meist Düngung und Pflanzenschutz weni­
ger gut kontrolliert. Ganz abgesehen von den langen 
Transportwegen, die die Früchte zurücklegen und 
worunter oft der Geschmack und die gesunden 
Inhaltsstoffe leiden. 

Erdbeeren enthalten viele gute Inhaltsstoffe, die 
für unsere Gesundheit von Vorteil sind:

�� Mehr Vitamin C  als eine Orange. Vitamin C stärkt 
die Abwehrkräfte.

�� Folsäure und Eisen – wichtig für die Blutbildung

�� Kalzium schützt unsere Knochen vor Osteoporose

�� Salicylsäure lindert Gicht und Rheuma

�� Viele wichtigen Mineralstoffe wie z.B. Kalium, 
Zink, Kupfer, Magen und Magnesium

�� Viele Ballaststoffe, die wichtig für eine gesunde 
Darmtätigkeit sind

�� Und jede Menge sekundäre Pflanzenstoffe, die 
unsere Zellen schützen, den Blutdruck senken, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Atherosklerose 
vorbeugen können und entzündungshemend und 
krebsvorbeugend wirken. Heimische Freilanderd­
beeren haben den höchsten Gehalt an sekundären 
Pflanzenstoffen.

Auch Pfarrer Kneipp (1821–1897) wusste die Pflanze 
schon zu schätzen. Er empfahl schwächlichen Kindern 
die Einnahme eines Tees aus getrockneten Erdbeer­
blättern.
Bei der Lagerung von Erdbeeren muss man beachten, 
dass sie wegen ihres hohen Wassergehalts besonders 
Druck empfindlich und leicht verderblich sind. Frische 
Früchte können bis zu 2 Tage ungewaschen mit Stiel 
und Blättern kühl, am besten nebeneinander gelagert 
werden.

„Erdbeeren sind ein idealer  
Schlankmacher, da sie zu 90 % aus  
Wasser bestehen. Sie liefern einen  
geringen Nährwert von 32 Kalo- 
rien pro 100 g – aber natürlich  
nur, wenn man sie nicht mit viel  
Zucker oder Schlagsahne isst.“

Maria Stadler
Ernährungs- und Diätberaterin 

Diabetesassistentin | Kochkurse

Tel. 08684 985-165 (12–13 Uhr)

Probieren Sie meinen Rezeptvorschlag. Gutes Gelingen.
Ihre Maria Stadler

Erdbeer-Tiramisu

Zutaten: 
750 g Erdbeeren, 250 g Mascarpone, 500 g Magerquark,  
5 EL Zucker, 2 Päckchen Vanillezucker, 200 g Löffelbiskuit,  
1 EL Zitronensaft, 6 EL Orangensaft,  etwas Kakao zum Bestäu-
ben, evtl. Zitronenmelisse oder Minze zum Verzieren

Zubereitung: 
Erdbeeren waschen und entstielen. 200 g Erdbeeren pürieren und 
kalt stellen, 400 g Erdbeeren klein schneiden, restliche Erdbeeren 
als Deko zur Seite legen. Mascarpone, Quark, Zucker, Vanillezu-
cker, Zitronensaft verrühren. Klein geschnittene Erdbeeren 
vorsichtig unterheben. Eine Form mit den Biskuits auslegen und 
diese mit Saft beträufeln. Pürierte Erdbeeren auf den Keksen 
verteilen, dann die Creme. Und nocheinmal Biskuits, Erdbeeren 
und Creme. Mit den restlichen 
Erdbeeren verzieren und 
kalt stellen. Vor dem 
Servieren mit 
Kakao bestäu-
ben und ggf. 
mit Zitro-
nenmelisse 
garnieren.

In der Küche lässt sich diese tolle Frucht sehr vielseitig 
einsetzen. Neben Erdbeermarmelade oder einem leckeren 
Erdbeerkuchen zum Kaffee schmecken an heißen Tagen 
Erdbeereis, Erdbeerquark oder ein gut durchgekühltes 
Erdbeertiramisu hervorragend erfrischend. Wer es deftiger 
mag,  probiert einen gemischten Salat mit Erdbeeren und 
Putenstreifen oder Erdbeeren mit Pfeffer.



Impressum:

Ausgabe: 02/2019 | Auflage: 2.300 Exemplare
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Salzachklinik Fridolfing | Krankenhausstraße 1 | 83413 Fridolfing
www.salzachklinik-fridolfing.de | Tel. 08684 985-0 | verwaltungsleitung@salzachklinik-fridolfing.de
Arbeitskreis/Redaktion: 2. Bgm. Egon Kraus (Leitung) | Robert Speigl | Dr. Johannes Kern | Dr. Ullrich Rehme
PDL Michael Nürbauer | Elisabeth Sinzinger | Web und Werbe Werk

Bildnachweis: S.7 „Strawberry“ von Jérémie Perron auf Pixabay

Zentrale:
Telefon + 49 (0) 8684 985-0 
Telefax  + 49 (0) 8684 985-170 
verwaltung@salzachklinik-fridolfing.de

24h-Telefon:
Telefon + 49 (0) 8684 985-298

Klinikleitung:
Elisabeth Sinzinger
klinikleitung@salzachklinik-fridolfing.de 

Pflegedienstleitung, Einkauf:
Michael Nürbauer 
Beauftragter für QM, Risiko- und  
Beschwerdemanagement 
pdl@salzachklinik-fridolfing.de 

Leitender Belegarzt: 
Dr. med. Ullrich Rehme

Chirurgie: 
Dr. med. Ullrich Rehme 
Dr. med. Artur Bergmann 
Dr. med. Thomas Schmid 
Dr. med. Alfred Leitner
Dr. med. Andreas Stücher

Anästhesie:
Dr. med. Thomas Gerber

Innere Medizin:
Dr. med. Johannes Kern 
Dr. med. Matthias Gotthardt  
Barbara Kirsch (Ärztin) 
Dr. med. univ.  Stanislav Grohmann 
Evi Schmidt (Ärztin)
Dr. med. Christiane Schauer 
Dr. med. univ. Claudia Hörmann 
Dr. med. Michael Hüller 
Dr. med. André Hoffmann
Dr. med. Stefan Bech
Dr. med. Florian Krahmer

130Jahre

Über die kostenlose 112 erreichen Sie in ganz Europa 
automatisch die nächstgelegene Rettungsleitstelle 
und können dort medizinische Notfälle, Unfälle oder 
Feuer melden – aus dem Fest- oder jedem Mobilfunknetz.

Wählen Sie über die 112 den Notruf, ist für die 
Rettungskräfte sehr wichtig, dass Sie den Unfall/
Notfall knapp und präzise beschreiben. Nutzen Sie 
die sogenannten 5 W-Fragen:

XX Wo ist der Notfall/Unfall passiert?XX Was ist geschehen?
XX Wie viele Verletzte gibt es?XX Welche Art der Verletzung?XX Warten auf Rückfragen der Rettungsleitstelle!Wenn Sie außerhalb ärztlicher Sprechzeiten 

Beschwerden haben, mit denen Sie normalerweise 
Ihren Hausarzt aufsuchen würden, wählen Sie die 
bundesweit gültige Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftdienstes 116 117.

Im Notfall: 112Notfall – wie reagiere ich richtig?


